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Deutſchlan d. 

„ 19. Februar. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat 
zen Lanbrithen — zu Ahrweiler und Freiherr von Harff zu 
Schleiden den Charakter als Geheimer Regierungs⸗Ratb, und dem Kreis⸗ 
Phyſikus Dr. Kraft zu Rummelsburg i. Pomm., ſowie dem praktiſchen Arzte 
ge Zülchaur zu Graudenz den Charakter als Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Per bisherige Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes Jerichow I, Dr. Dietrich 
in Möckern zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Liebenwerda ernannt 


worden. (R.⸗Anz.) 
Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 20. Februar. 


„»Als Aerzte haben ſich in Schleſien und Poſen niedergelaſſen: 

8203 . in Santomiſchel, Aſſiſtenzarzt Dr. Munzer in Liſſa i. P., 
r. Kindler in Horka. 

» Berechtigung zur Führung des Meiſtertitels. In der letzten 
Sitzung des Innungs⸗Ausſchuſſes zu Kattowitz wurde, wie der „Oberſchl. 
Anzeiger“ mittheilt, ein Schreiben des Miniſters für Handel und Ge⸗ 
werbe zur Kenntniß Kracht daß er dem Urtheile des — u 
in Naumburg vom 8. December 1887, wonach nur Innungsmeiſter ſich 
„Meiſter“ zu nennen berechtigt ſein ſollen, nicht beitreten könne, d. h. 
alſo, die außerhalb einer Innung Stehenden können ſich wohl Meiſter, 
nur nicht „Innungsmeiſter“ nennen. 

— d. Bezirksverein der Ohlauer Vorſtadt. In der Verſammlung 
vom 18. d. M. wurde zunächſt über die Vertheilung der Vorſtandsämter 
Mittheilung gemacht. Es find gewählt worden: Kaufmann und Stadtv. 
Weinhold zum Vorſitzenden, Prorector a. D. Dr. Maaß zum Stell⸗ 
vertreter, Lehrer Stache zum Schriftführer, Procuriſt Knorr zum Stell⸗ 
vertreter, Gärtnereibeſitzer Springer zum Kaſſirer und Particulier 
Malitzke zum Stellvertreter. In den Vorſtand ſind cooptirt worden: 
Gymnaſiallehrer Dr. Benediet, Particulter Freund, Maurermeiſter 

ertel, Kaufmann Pulſt, Prem.Lieutenant a. D. Polſt und Kaufmann 

tefler. Hierauf hielt Gymnaſiallehrer Dr. Benediet einen Vortrag, 
in welchem er die Kämpfe um die Herrſchaft im Mittelmeer ſeit den älteſten 
De bis zur Neuzeit ſchilderte. — Dem Verein zur Heilung kranker 

nder in ländlichen Heilftätten, fowie dem Comité für Kinder⸗Ferien⸗ 
ſind je 50 M. vom Vorſtande aus der Vereinskaſſe bewilligt 
das e Anläßlich einer in der letzten Verſammlung geſtellten Frage > 
Karta elizeiĩ⸗Präſidium erſucht werden, daß an den Häuſern der ſog. 
den Häuſeln f und deren Verlängerung jenſeits der Oe 1 2 oe 
Sauer By e nen a e Mein: 
bold mitteilt, hat eine noch lebende Verwandte Theodor Körners den 
Verein erſucht, dahin zu wirken, daß, wenn die Karkowskiſtraße durchge⸗ 
legt fein werde, dieſe den Namen „Körnerſtraße“ erhalte. Nach weiterer 

ittheilung iſt von maßgebender Stelle die Zuſage gemacht worden, daß 
im bevorſtehenden Frühjahr an dem ſchmalen Fußpfade zwiſchen Gas⸗ 
anſtalt und Oder ein Schutzgeländer errichtet werden ſolle. Der mangel- 
Haften Beleuchtung auf der Brüderſtraße ſoll ebenfalls ein Ziel geſetzt 
werden, wie nach einer Mittheilung des Stadtv. Weinhold bei Gelegen⸗ 
beit der Berathung des Etats der Straßenbeleuchtung vom Magiſtrats⸗ 
Decernenten, Stadtrath Bock, in Ausſicht geſtellt worden ſei. Bei Be⸗ 


Poſen 20 


olonien 


ſprechung einer Frage, 1 0 die Anlegung eines Weges über die 


Ageiskirchhöfe am Ohlauer Stadtgraben, theilte Herr Weinhold mit, 
daß die große Mehrheit in der Stabtv.-Berfammlung ſich im gegebenen 
Halle für eine Bebauung der Glaciskirchhöfe entſcheiden werde. Man 
offe, dadurch die für die Ablöͤſung des Kirchenpakronats verausgabte 
Summe wiederzugewinnen. 


$ i 17. Febr. [Aus der Stadtverordneten⸗Ber: 
Kae Fange Fug 3 beſchloſſenen Ausbau von er 
hauſſeen und durch die übernommenen aut in an für ben lie 
au Striegau⸗Bolkenhain werden der Stadt in nächſter EUR 5 
aften erwachfen, wenn auch nicht beftritten werden kann, daß dieſe Aus⸗ 


e ade Stadt und dem Kreiſe zum Nutzen 4. 248258 Mark 


der Kreis für Kreischauſſeebauzwe 8 ' 
Barton ie Stadt mit Y4, alſo mit 62 057 M. für 5 Chauſſee⸗ 
32 triegau⸗Pilgramshain ift ferner von der Stadt aufzubringen ein 
fräctpualbeitrag von 5559 M. Die Grunderwerbskoſten des Kreiſes für 
die Strecke Bolfenhain-Striegait und event. weiter nach Maltſch, ſowie 
der vom Herrn Minifter erforderte Baarzuſchuß werden betragen 
620.000 M., wovon auf die Stadt 155000 M. entfallen. Ferner ift 
eitens der Stadt zum Bahnban ein Präcipualbeitrag von 42 800 M. füt 
ert. Der von der Stadt dem Kreiſe zu verzinfend 
demnach auf rund 264 ſtellen und bie Cad 
mit einer Kreisſteuer von ewa 11000 M. belaſten. In d lt — 
= e ber dec wurde een dle 
zen Kreisausſchüſſen len, 

5 * zu Bolkenhain und 
ein ie aus ber | cen Sonn ** — 5 9 88 
Zerzinſen und nach einem noch aufzuſtellenden z entnehmen, mit 3½ pCt. zu 
i . lenden Tilgungsplane zurückzuerſtatten. 
Serfantmung in Folge einer Eingabe des Bürger⸗ 


der königlichen Regierum mit den Anträgen des Magiftrats, bei 
2 9 die 2 
märkte vom 1. Januar 1890 0h 1 NEDEEUNE zur Aufhebung der Kram 


f 2 chzuſuchen. Der früher vom Magiſtrat 
7 — Antrag auf Erhöhung der Vergnü ee ng ift . e der 
— buchen Commiſſionsverbandlungen zurückgezogen worden. eſchloſſen 

rde noch der Neubau eines Verwaltungsgebäudes für die Gasanſtalt. 
r e er 

der von Tiele⸗Winckler'ſchen arkaſſe bea re r⸗ 
kaſſe hier gänzlich aufzulöſen. r N 2 


Telegramme. 
r Wien, 19 3 Wolff's telegraphiſchem Bureau.) > 
0 „Febr. Abgeordnetenhaus. Die Regierung legte einen 
W nach welchem die regelmäßige Stellung zum Mi: 
einer Ge 1889 aufgeſchoben wird und nach Maßgabe 
Bewilligung zur Authebung ben handen foll, welche der gefelichen 
Budapeſt, 19. Febr. ekruten vorbehalten iſt. 


Abgeordnetenhaus 
VV 


Miniſterpräſident compromittire die Stell 

die Rückkehr zu normalen Zuſtänden ſei g, . de —— 
Miniſterpräſident ſei, deſſen Anſehen ſei jedenfalls bahin * 5 5 
Tisza: Die vorgefallenen Ausſchreitungen kämen auch anderwä S ärte 
ohne daß Jemand daraus eine große Gefahr folgerte, wie jun 23 
Rom, wo die Regierung angegriffen wurde, weil ſie für die Aufrecht 
haltung der Ruhe und Ordnung nicht ſorgte. . 


Nirgends aber wurde 
ein Ton angeſchlagen, wie hier, nirgends die Idee des Widerſtand 
mit dem Revolver angeregt. en der. 


Tisza wies ſehr entſchieden den Vor⸗ 
wurf der Demagogie zurück und bemerkte ſchließlich: das vereinigte 
Wirken beider DOppofitionen werde zweifellos nach einer Richtung 
erfolgreich, fein, in der Vertheidigung der Verfaſſung, die Niemand 
ger Nachdem die Opposition drohte, keinen Miniſter mehr an 
ven zu wollen, wurde die Sitzung geſchloſſen. 
Meeran, ) 19. Gebr. Eriherzog Karl Ludwig if mit Gemahlin 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
und den Erzherzoginnen⸗Toͤchtern zu längerem Aufenthalte hier ein⸗ 
getroffen. 

London, 19. Febr. In der heutigen Sitzung der Parnell⸗ 
Commiſſion wurde Houſton vernommen. Er erklärte, Pigott habe 
Briefe an ihn von Paris geſandt, er glaubt, Pigott habe ſie von den 
dortigen iriſchen Extremen bekommen, er habe abſichtlich nicht nach⸗ 
gefragt. Houſton, von dem Advocaten Parnells befragt, giebt zu, er 
habe alle von Pigott erhaltenen Briefe und Telegramme vernichtet, 
nachdem er erfuhr, daß er als Zeuge vor die Commiſſion treten 
würde, er weiß auch, daß Pigott gewiſſe compromittirende Briefe an 
den Sachwalter Parnells geſchrieben habe. 


Handels-Zeitung. 
Der andauernde Coursrückgang der 2 Südbahn - 


Aotien, welcher sich gestern an der Berliner Börse wieder fortsetzte, 
beginnt die Speculation in hochgradige Erregung zu versetzen. Allge- 
mein machte sich daselbst die Ansicht geltend, dass es Pflicht der 
Direction der Bahn wäre, sich gegenüber den mannichfachen, in letzter 
Zeit über Vorkommnisse in der Verwaltung verbreiteten Gerüchten 
officiell zu äussern, und es wird nach der „B. B.-Z.“ geplant, von 
Berlin aus zu diesem Zwecke die Einberufung einer ausserordentlichen 
Generalversammlung zu beantragen. Uebrigens wollte man wissen, der 
„Reichsanz.“ werde eine officielle Mittheilung über eine gegen die 
Verwaltung der Bahn verfügte Maassregel bringen. 

Frankfurter Torrain-Aotiengosellsohaft. Gestern fand in Frank- 
furt a. M. nach einer Meldung der „B. B.-Z.“ die constituirende Ge- 
neralversammlung der „Frankfurter Terrain-Actiengesellschaft“ statt; 
Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb und die Verwerthung des von 
der Freifrau von Rothschild gekauften Terrains an der Fried- 
berger und Bornheimer Landstrasse. Das Actien-Capital wurde 
auf eine Million Mark in voll eingezahlten Actien normirt; in 
den Aufsichtsrath wurden gewählt die Herren: Ober- Bergrath 
Dr. Wachler, Geschäftsinhaber des Schlesischen Bankvereins in Breslau, 
Georg Fromberg vom Bankhause Georg Fromberg & Co. in Berlin, 
Müller- Scherlenzky, Bauunternehmer, Bergingenieur Kröber und Dr. 
Kollmann, letztere in Berlin. In den Vorstand wurden gewählt die 
Herren August, Albert und Fritz Pühler. Eine Emission der Actien 
wird vorerst nicht beabsichtigt. 

* Raab-Grazer Eisenbahn. Die vorgestern abgehaltene ausser- 
ordentliche Generalversammlung genehmigte, wie die „Voss. Zig.“ er- 
fährt, die Verstaatlichungsverträge. 

* Difforonzgesohäfte. Das hanseatische Oberlandesgericht hat im 
Laufe vor. Jahres die folgende Entscheidung gefällt: Reine Differenz- 
geschäfte, welche verboten sind, sind solche Geschäfte, welche sich 
äusserlich als Kauf und Verkauf darstellen, bei denen aber der Aus- 
schluss effectiver Lieferung bezw. Abnahme und Bezahlung des Kauf- 
> vereinbart ist, an deren Stelle die Zahlung der Preis- 
ifferenz zwischen dem bedungenen Kaufpreise und dem Marktpreise 
eines späteren Tages, des sogenannten Stichtages, treten soll, In der 
Regel schliesst aber der Speculant ein ganz gewöhnliches Lieferungs- 
geschäft zu einem bestimmten Termin ab, bei welchem jene innerliche 
Tendenz nicht erkennbar ist. Bis zum Eintritt des Termins hat er es 
in der Hand, jeden Moment, der ihm als der günstigste erscheint, zu 
einem 9 zu benutzen. Er hat n am Stichtage einen 
Käufer oder Verkäufer und liefert Jenem, was ihm von Diesem 
liefert wird, bezw. er veranlasst Diesen, Jenem zu liefern. In der 
Praxis steht zwischen den Contrahenten der Makler als Mittelsperson, 
der, wo Lieferungs- und Abnahmepflicht zusammentreffen, durch gen- 
seitige Aufrechnung die sogenannte Scontration ermöglicht. ‘Bei dieser 
Art des Geschäftsverkehrs ist für das reine Differenzgeschäft kein 
Raum. Der Gegencontrahent des Deckungsgeschäftes ist eine andere 
Person als die des ersten Geschäftes, Darum ist die Eingangs er- 
wähnte Geschäßsform für den Differenzhandel in seiner jetzigen Ge- 
staltung unbrauchbar. — Die „Neue Börzen-Ztg.“, welcher wir diese 
Notiz entnehmen, bemerkt hierzu, dass für die Gebiete des preussischen 
Landrechts die Frage so liegt, ob die Geschäfte nach den Grundsätzen 
über Spiel und Wette als unklagbar gelten sollen, was nach mehr- 
fachen Entscheidungen des Reichsgerichtes nur dann eintreten soll, 
wenn die Lieferung bezw. Abnahme ausdrücklich ausgeschlössen war, 
während das kgl. Kammergericht dies schon angenommen hat, wenn 
aus den Umständen hervorging, dass die Contrahenten dieselbe aus- 


r schliessen wollten. 


® Zahlungseinstellung. Die Prager Manufacturfirma Wil- 
helm Paris ist nach einer Meldung der „Nat.-Zig.“ fallit. Die Pas- 
siven betragen über 100000 G, Es wird ein Ausgleich zu 40 Procent 
angeboten, - 


Coneurs-Eröffnungen. 

L. Kühne & Comp. in Arnsberg. — R. Plähn in Berlin. — Kauf- 
mann Carl Röhl in Dömitz. Porzellanwaarenhändler. Hermann 
Geisler in Düsseldorf. — Nicolaus Frosch, Bauer in Hochgreut, Ge- 
meinde Pfahlheim. Kaufmann J. Gottlieb Winter in Gröden. — 
Metzger David Wolff in Essen. — Metzger Karl Keiner in Giessen. — 
Kaufmann Johann Lutzki in Goldap. — Krugbäcker Peter Gerhards 6. 
in Baumbach. Kaufmann Isidor Seelig in Popelken. — Zimmer- 
mann Friedrich Greiner in Auggen. — 1 Philipp Müller in 
Offenburg. — Ehefrau des Fabrikanten Carl Böhringer in Sparsbrod. 
— Flüchtiger Blechner Jakob Schroth in Brötzingen. — Nachlass des 
Schneidermeisters Franz Eduard Blechschmidt in Oberlosa. Land- 
wirth Conrad Göpfert in Nitzendorf. — Gürtler August Greif in 
Straubing. — Julius Friedrich, Handschuhmacher in Ulm. — Firma 
Gesine Busse in Wildeshausen. — Schneidermeister Valentin Dörner 
in Zörbig. 

Schlesien: Adolph Krause's Nachfolger in Glogau, Verwalter 
Kaufmann Gustav Stemmer, Anmeldefrist 9, Mai. — J. Römisch in 
Leschnitz, Verwalter Kaufmann Bernhard Folwaceny, Anmeldefrist 
12. März, 


Ausweise. 
W. T. B. Die Einnahmen der türkischen Tabakrogle-Gesellsohaft 
im Monat Januar es > 13 500 000 Piaster gegen 12 600 000 Piaster 
im gleichen Monat des Vorjahres. 


Breslau. Wasserstand, 
O.-P. 4 m 80 cm. M.-P. 3m 40 cm. U.-P. — m 26 cm. unt. 0. 
O.-P. 4 m 86 cm. M.-P. 3m 48 cm. U.-P. — m 14cm. unt. 0. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

* Breslau, 20. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen in rubiger Haltung, 
16,40 —17,70—18.30 k., gelber 16 
3 Notiz bezahlt. 

Oggen nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 
14, 000-1820 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 8 
14, 16,00 1 ae Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 


Hafer mehr an eboten, per 100 Klgr. 13,10—13.30 
, —13.70 Mark. 
Erbsen schwache Zufule kilog ; “2 00 — 
Mark, Victorie 15,00—16,00.18,00 Mark um Bey 


19. Febr. 
20. Febr. 


Br 100 Kilogramm schles. weisser 
„80 — 17,50 — 18,20 Mk., feinste Sorte 


Zeitun 


Exvedition: 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


exrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


zweimal, an den übrigen 


Mittwoch, den 20. Februar 1889. 


Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50 — 14.00 — 14,50 Mk, 
Bohnen in matter Stimmung, per 100 KIgr. 18.00 — 18,50 — 19,00 M. 
Lupinen nur feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 
7.20—8,20—10,00 Mark, blaue 7,00—7.40—8,50 Mark. 

Wicken gut behauptet, ver 100 Klgr. 12,50—13,50—14,00 Mark, 
Oelsaaten schwacher Umsatz, 
Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in 


agen dreimal erſchein:. 


Mark und Pig. 
0 50 


Schlag-Leinsaat... 21 — 2 dr 
Winterraps ꝗ . 27 40 26 40 25 60 
Winterrübsen...... 26 50 25 50 as 
Sommerrübsen . . 27 — 26 — 8 
Rapsküchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,25 —15,75 


M., fremder 14— 14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16.50 
bis 17 M., fremder 14.50—15,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 30 —40— 50—57 M., 
weisser matt, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee unverändert, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee ruhig, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 — * incl. Sack Brutto Weizen 
fein %5,75—26,90 Mk., Hausbacken 22,50—22,75 Mk., Roggen-Fattermenl 
10,20 — 10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Freiburg i. Schl., 19. Februar. [Marktbericht von Max 
Basch.] Angebot und Nachfrage blieben gleich schwach, bei matter 
Stimmung Preise schwach preishaltend. Es wurde bezahlt für: Weiss: 
weizen 16,50—18,% M., Gelbweizen 16,00—17,80 Mark, Roggen 14,50 
bis 15,50 M., Gerste 13,00—15,50 Mark, Hafer 13,00—13,50 M. Alles 
pro 100 Kilogr. 

Glelwitz, 19. Febr. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Bei mässigem Geschäft Preise unverändert. 
Feinste Sorten über Notiz bezahlt. Weizen, weiss 18,00--17,60—17,40 
Mark, do. gelb 17,70—17,50—17,40 M., Roggen 14,70—14,40—13,60 M., 
Gerste 15—14—13 Mark, Hafer 13,50—13,%%—12,70 M., Erbsen 15,50 bis 
14,50—13,50 Mark. Alles pro 100 Kilogramm. 


Berlin, 19. Februar. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
träge, Termine flau. — Roggen loco geringe Waare schwer verkäuflich, 
Termine flau. — Hafer loco und Termine fest, — Roggenmehl matter. 
— Rüböl gedrückt. — Spiritus matt. 

Weizen loco 174—196 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 193 —192—192¼ Mark bez., Mai-Juni 194—193—193!/, Mark 
bez., Juni-Juli 195—194—194¼ M. bez., September-October 189½ Mark 
bez. — Roggen loco 146—156 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert, stark defect. inländ. 140 M. ab Bahn bez., April-Mai 153— 15217, 
Mark bez., Mai-Juni 153—152½ Mark bez., Juni-Juli 153½ 152% M. 
bez., Septbr.-October 154¼½ —153%/, Mark bez. — Mais loco 129 —139 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 121½ M., September- 
October 122½ Mark bez. — Gerste loco 125—198 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 135— 160 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 138--145 M., mittel 
und guter schlesischer 139—147 Mark, pommerscher, uckermärk. und 
mecklenburg. 140—147 M., fein preuss., schles. und pomm. 151—157 M. 
ab Bahn bez., April-Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 139¼—139½ M. bez., 
— Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 135 
bis 150 M. 1 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 25, — M., Nr. O: 23,00 bis 22,00 M., Ro; genmehl Nr. O: 
23,00—22,00 M., Nr. 0 und 1: 21,50 bis 20,50 M. bez., Februar und Fe- 
bruar-März 21,25 Mark bez., April-Mai 21,30 Mark bez., Mai-Juni 21,35 
Mark bez., Juni-Juli 21,45 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,0 Mark 
bez., Februar 58,8 M., April-Mai 57,6—57,2—57,3 M. bez., Mai-Juni 56,8 
Mark bez., September-October 50,8 M. bez. 

Petroleum loco 234 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,1—53,3 Mark bez., Februar nnd Februsr-März 52 Mark bez., April- 
Mai 52,4—52.5—52,4 M. bez., Mai-Juni 52,8—52,9—52,8 M. bez., Juni- 
Juli 53,4—53,5 M. bez., Juli-August 54 M. bez., August-September 54,6 
Mark bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,7—33,8—33,7 Mark bez., Februar und Februar-März 32,5 Mark ben., 
April-Mai 32,8—32,9—32,8 M. bez., Mai-Juni 33,2—33,3—33,2 M. bez., 
Juni-Juli 33,8--33,9—33,8 Mark bez., Juli-August 34,4 M. bez., August- 
September 34,8—34,9—34,8 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,25 M., April-Mai 25,60 M. . 

Kartoffelstärke trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,60 M. 

Hamburg, 19. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 19½ Br., 19¼ Gd., per Februar- 
März 19½ Br., 19½ Gd., per März-April 20 Br., 19%, Gd., per April- 
Mai 20½ Br., 20½ Gd., per Mai-Juni 20% Br., 204, Gd., Juni-Jali 
21½ Br., 21 Gd. — Tendenz: Schwach. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 19. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schfuss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 48, —. 50% priv. türk. Obligationen — —., 
Banque ottomane 541, 25. Banque de Paris 880, —. Banque d’escompte 
547, 50. Credit foncier 1361, 25. Credit mobilier 456, 25. Panama- 
Kanal-Actien 52,50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 61,—. Rio Tinto 
456. 80. Suezkanal-Actien 2232, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123½ Wechsel auf London kurz 25, 30½. 30% Rente 83, 90. 40% 
nnific. Egypter 436,56. 40% er äussere Anleihe 75½. Meridion 
Actien 751. 25. Cheques auf London 25. 32. Behauptet. 

Paris, 19. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 95. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 55. 4proc. Ungar. Gold- 


rente —, —. Türken 1865 15, 77. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 75%. Neue Egypter 437, —. Banque ottomane 542, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 477.—. Panama 53. Fest. 


London, 19. Febr. [Schluss- Course.} (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 74%. 5% priv. Egypter 102½. 4% unif. Egypter 86, —. 
3% garant. Egypter 102½. Convertirte Mexikaner 39¾ 60% consol. 
Mexikaner 93¼. Ottomanbank 11%. Suezactien 88. Canada Pacifie 
54. Englische 2¾% Consols 99. Silber —. Platzdiscont 2¼0%. 
41/,%, egypt. Tributanſehen 86¾, De Beers Actien neue 17¼. Ruhig. 

London, 19. Februar, Nachmittag 5 Uhr 10 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2% % Consols 99 ½6. Convert. Türken 15½. 
1873er Russen 1017/;.. Italiener 944,. 4% ungär. Goldrente 837/,. 40% 
unific. Egypter 86. Ottomanbank 11%. Silber 42½½3. 60% consol. 
mexican. Anleihe 931/,. De Beers-Actien 179. 

London, 19. Febr. Aus der Bank flossen heute 24000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 19. Febr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 


Schluss.) Credit-Actien 261½. Franzosen 2128. Lombarden 837/,. 
alizier —. Egypter 86, 70. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 136, 50. Disconto-Commandit 235, 30. 
Duxer —. Laurahütte 141, 90. Dresdener Bank 158, 50. 3%, portug. 


Anleihe —. 4% griech. Monopol-Anl. —. Ottoman. Zoll 71, 60. Still. 

Frankfurt a. M., 19. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, #55. Pariser Wechsel 
80, 766. Wiener Wechsel 168, 52. Reichsanleihe 109, 40. Oesterr. 
Silberrente 70, 60. Oest. Papierrente 70. 10. 5% Papierrente 82, 90. 
4% Goldrente 93, 90. 1860er Loose 119, 70. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 20. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
95, 70. 1880er Russen 89, 20. II. Orient-Anleihe 67, 10. III. Orient - 
Anleihe 66, 90. 4% Spanier 74, 80: Unific. Egypter 86, 60. Conv. 
Türken 15, 30. 49, 1 66, 80. 5% Portugiesischo 
Convertirungs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, —. Serb. Tabaks- 


* 


rente 85, 20. 5% amort. Rumänen 40. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 80. Böhmische Westbahn 267. Central-Pacifie 111, 30. 
Franzosen 212½. Galizier 173 ¼. Gotthardbahn 136. 50. Hessische 
Ludwigsbahn 109, 60. Lombarden 83½. Lübeck-Büchener 171. —. 
Nordwestbahn 154, —. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80. Oredit- 
Actien 261. Darmstädter Bank 171, 50. Mitteld. Creditbank 114. 50. 
Reichsbank 134, 80. Disconto-Commandit 234. 70. Dresdener Bank 
157, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 122, 70. 
4% griechisehe Monopol-Anleihe 78, —. 4½% Portugiesen 98, 20, 
Sleméns Glasindustrie 161, 80. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und 1 e —. —. Schwach. 
lo- 
Franzosen 212½. 


Privatdiscont 19% 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 2611/,. 

Lombarden 83%. 80 Disc.-Commandit 
Duxer —, —. 


Galizier 173. Egypter 86, 
234, 70. 60% eons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 19. Febr., Nachmittag. [Schluss-Conrse.] Preuss. 
4% Consols 109. Silberrente 70%. Oesterr. Goldrente 94½. Ungar. 
4% Goldrente 85%. 1860er Loose 121, —. Italienische Rente 96. 
Credit-Actien 261½. Franzosen 531. Lombarden 209. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 87%. 1883er Russen 110!/,. 1884er Russen 973). 
II. Orient- Anleihe 64¾. III. Orient- Anleihe 641/,. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 172, —. Dise.-Commandit 
35%/g. H. Commerz-Bank 1341/,. Nationalbank für Deutschländ 147 ½. 
Nordd. Bank 177¼½. Gotthardbahn 135½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
171½, Marienb.-Mlawka 80¼ . Mecklenburger Fr.-Fr. 149. Ostpr. 
Südbahn 100%. Unterelbische Pr.-A. 101!/,. Laurahütte 141. Nordd. 
Jute-Spinnerei 157½. A.-C. Guano-Werke 125¼½.. Privatdiscont 18/0%. 
Hamb. Packetf.-Actien 146 ¼. Dyn.-Tinst.-Actien 94½. Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 126, — Br., 125, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 33 Br., 20, 28 Gd., London 
kurz 20, 46 Br., 20, 41 Gd., London Sicht 20, 48 Br., 20, 45 Gd. 
Amsterdam 168, 15 Br., 167, 75 Gd., Wien 168, — Br., 166, — Gd., 
Paris 80, 35 Br., 80, 05 Gd., Petersburg 215, — Br., 213, — Gd., New- 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 4, 12 0d. 


Amsterdam. 19. Februar, en [ Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 68¼, do. Februar - August 
verzl. 68%,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69, do. April- 
October verzl. 68. Oesterr. Goldrene — 4% ungar. Goldrente 
‚ 84. 5% Russen von 1877 101½ . Russ. grosse Eisenbahnen 1207/,. 
do. 1. Orient-Anleihe 63, do. II. Örient-Anleihe 63½. Conv. Türken 
15%. 5½% holländ. Anleihe 102%. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 190% Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12. 09. 
Newyork, 19. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss - Conrse,] 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel aut London 4, 86½. Cable transiers 
4, 89½ Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1287/,, 
Erie-Bahn 29%,. Newyork-Centralb. 109. Chicago-North-Western-Bahn 
106%. Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 10!/,,. Baum- 
wolle in New-Orleans 99,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 10. Raff. Petroleum 10° Abel Test in Philadelphia 7, — Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificate 91. Mehl 3, 40. Rother 
Winterweizen loco 100½ Weizen per Februar 977/,, per Mürz 987%. 
per Mai 101½, Mais (old mixed) 45. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 4%½ , Kaffee Rio 17½. Schmalz loco 7, 02. 
7. 20. Kupfer 16, 50. Getreidefracht 4. 


Rothe & Brothers 


TCours zettel der Berliner Börse vom 


Petersburg, 19. Februar, Nachm. 5 Uhr. [Schluss- Cour e. 


s vom 18. 19. Cours vom 15. 19. 
WechselLondon3M. 93 75 93 75 Russ. 4¼½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 46 00 45 95|Credit-Pfandbriefe. 141 | 140 
do. Amsterdam3M. 77 50 77 65 Grosse Russ. Eisenb. 235 | 2361/, 
do. Paris3M. 37 00 37 00] Kursk-Kiew-Actien. 352½ 352 
½-Imperials 7 47 7 45] Petersb. Discontobk. 625 ı 644 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 269 269½ | Petersb.intern.Hdlsb 482 486½ 
do. 1866erPr.-Anl* 251½ 252½ | Petersburger Privat- \ 
do. 1873er Anleihe -- — Handelsbank .... 304% 305 
do. II. Orient-Anl. 99½ 99¼ | Russ. Bank für ausw. | 
Russ. III. Orient-Anl. 9915| 995% Handel. 24 224 
do. 6% Goldrente. 149 147½ | Warsch. Discontobk. — > 
do. 4proc. inn. Anl. 88 Ir Privat-Discont..... 5½ 5½ 
* Gestempelt. 


Liverpool, 19. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 22000 B. 

Liverpool, 19. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5%/,, Verkäuferpreis, April- 
Mai 5°%/,,do., Mai-Juni 5% do., Juli-August 59), Käuferpreis, August- 
September 5% d. Verkäuierpreis. 

Liverpool, 19. Februar. Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5% 
Verkäuferpreis, März-April 5%, Känferpreis, April-Mai 5% do., Mai- 
Juni 5°/,, do. Juni-Juli 5%8 6 do., Juli-August 5% Werth, Aug.-Septbr. 
5°%/,, Verkäuferpreis, September 5% d. do. 


Manchester, 19. Februar. 12r Water Taylor 6¾, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 84,, 32r Mock 
Brooke 8%/,, 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 8½, 36r Warpcops Rowland 9, 40r Double Weston 95/8, 
60r Double courante Qualität 127/4, 32“ 116 yds 16 c 16 grey Printers 
aus 32r/46r 169. Stetig. 

Königsberg, 19. Februar, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen ruhiger, ggen ruhig, per 2000 Pfd. Zollgewicht 137, 50. 
Gerste still. Hafer unverändert, per 2000 Pfd. Zollgewicht 118, 00 
Weisse Erbsen per 2000 Pid. Zollgew. flau. Spiritus per 100 Liter 
100% loco 53, 00, per Febr. 52, 75, per März 53, 00. — Wetter: Regen. 

Danzig, 19. Febr., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
unverändert, Umsatz 100 To. Bunt und hellfarbig 170, hellbunt 175—177, 
hochbunt u. glasig 180 — 184, per April-Mai Transit 143, per Juni-Juli 
Transit 146, 50. Roggen unverändert, inländischer per 120 Pfd. 145, 
do. polnischer oder russischer Transit 94, —, do. per April-Mai 
120 Pfd. Transit 94. Kleine Gerste loco —. Grosse Gerste loco 110—121. 
Hafer loco 121. Erbsen loco 130. Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco 
contingentirt 51, 50, nicht contingentirt 32, 00. Wetter: Regen. 

Wien. 19. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7,58 Gd. 7,63 Br., per Herbst 7, 73 Gd., 7, 78 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 08 Gd., 6, 13 Br., per Mai-Juni 6, 18 Gd., 6,23 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 32 Gd., 5, 37 Br., per Juli-August 5, 46 Gd., 5, 51 Br. 
Hafer per Frühjahr 5. 74 Gd., 5, 79 Br., per Mai-Juni 5, 84 Gd., 5, 89 Br. 

Pest. 19. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
matt, per Frühjahr 7. 26 Gd., 7, 27 Br., per Herbst 7, 44 @d., 7, 46 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 5, 05 Gd. 
5, 07 Br. — Wetter: Bewölkt. 

Petersburg, 19. Februar, Nachm. 5 Uhr. [Produetenmarkt.] 


Talg 10 49, 00, per August 50, 00. Weizen loeo 11. 75. Roggen 
loco 6, 60. Hafer loco 3, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 12, 75. 

* Februar, au 2 a — Weizen 
ruhig, per Februar 25, 80, ärz 26, 00, ärz-Juni 26, 40, per 
Mai- August 26, 50. Mehl — 2 — 21 
57, 40, per März-Juni 58, 25, per Mai-August 58, 50. Rubel ruhig, 
per Februar 73, 25, per März 73, 25, per Mai-August 68, 25, per Septbr.- 
Deebr, 59, 50. Spiritus ruhig, per Februar 39, 50, per März 39, 75, 
per März-April 40, 00, per Mäi-August 41, 50. 

London, 19. Februar. An der Küste 10 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Milde, 

London, 19. Febr. Chili-Kupfer 77½, pr. 3 Monat 68 nominell. 

Liverpool, 19. Februar, [Getreidemarkt.] Weizen, Mehl und 
Mais ruhig. — Wetter: Schön. 

Hull, 19. Februar. [Getreidemerkt.] Weizen fest, gefragter. 
— Wetter: Schön. 

Newyork, 18. Febr. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
—, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continents 
5000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 24000, 
do. nach anderen Häfen des Continents — Qris. 

Newyork, 18. Febr. Visible Supply an Weizen 33435000 Bushels, 
do. an Mais 14588000 Bushels. 2 

Amsterdam, 19. Februar, Nachm. Bancazinn 569¼. 

Antwerpen, 19. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unbelebt. Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 

Antwe 19. Februar; Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 17¼ bez. u. Br., 
per Februar 17¼ Br., per März 16% Br., per Septbr.-Decbr. 17 Br. Ruhig. 

Hamburg, 19. Febr., Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. März 6, 60 Br. — Wetter: Schön, milde. 

Bremen, 19. Febr. Petroleum (Schlussbericht) stetig, Standard 
white loco 6, 50 bez. u. Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der känigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
E 1 


Februar 19., 20. 


Luftwärme (C.) 4.8 + 3°3 +1°5 
Luftäruck bei 0° (mm) 748.0 746,6 143.6 
Dunstdruck (mm 5,2 4,7 4. 
Dunstsättigung (pCt.). 3 82 82 
Wind (0-60) W. 3. W. 3. W. 4. 
Ne 8 dedeckt. heiter. bewölkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern frü n: ++.» 0.33 


Gestern zuweilen schwacher Regen, Nachts schwacher Schnee, 


Stadt-Theater 


Mittwoch. „Marie, die Tochter 
des Megiments.“ Komische Oper 


Prachtvolle, süsse, hochrothe 


felsinen 


in 2 Acten von G. Donizetti. Hier:| & 50, 60, 80, 100 Pf. per Dtzd 
auf: Wiener Walzer. Ballet: 2380 
2 Divertiſſement in 3 Bildern. er ö 


Schindier & Gude, 


9, Schweidnitzerstrasse 9, 
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